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Beschaffungskosten
bestellmengenabhängige Kosten
(Preis, Steuern, Zölle,...)
bestellmengenunabhängige Kosten
(Bearbeitungskosten, Kommunikation,...)

Fehlmengenkosten
Preisdifferenzen bei unterschiedlichen Mengen
Konventionalstrafen
sonst. Fehlmengen (entgangener Gewinn,
Kulanzkosten, Rückerstattungen,...)
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Um die Beschaffung zu optimieren, ist eine umfangreiche Vorplanung erforderlich

Welche Beschaffungsart wird bevorzugt?  Beschaffungsarten 

Wie viele Artikel sind zu beschaffen?   Bestellmengenplanung

Wie teuer sollen die Materialien 
eingekauft werden?     Preisplanung

Welche und wie viele Materialien 
 werden zur Leistungserstellung    Bedarfsermittlung
benötigt?

Wann soll die Beschaffung erfolgen?   Terminplanung

Wo können die Güter beschafft werden?  Beschaffungsmarketing
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